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Die Erwerbs und Wirthſchafts
genoſſenſchaften

Die Berechtigung und Nothwendigkeit der Staatshilfe auf
ſozialem Gebiete wird jetzt wohl von keiner Partei mehr
geleugnet Nur muß man ſich hüten das Kind mit dem Bade
auszuſchütten Der Segen der Staatshilfe würde ein ſehr
weifelhafter ſein wenn dadurch die ſelbſtändige Thätigkeit der

ürger im einzeluen wie in der freien Vereinigung lahm gelegt
würde Was Selbſthilfe in wirthſchaftlichen Dingen zu leiſten
vermag das zeigen die von Schulze Delitzſch ins Leben gerufenen
Genoſſenſchaften deren Verband jüngſt in Weimar ſein
25 jähriges Jubiläum feiern konnte Der wackere Gründer iſt
dahingegangen aber ſein Werk überdauert ihn und erfreut ſich
nach wie vor trotz der Ungunſt der Zeit trotz der ſtagats
ſozialiſtiſchen Beſtrebungen und der Angriffe von rechts wie
von links eines geſunden Lebens und Wachsthums

Auch der ſoeben veröffentlichte Jahresbericht für 1883 verfaßt
von dem neuen GenoſſenſchaftsAnwalt F Schenck giebt Kunde
von der gedeihlichen Fortentwickelung dieſer Bewegung Die
Geſammtzahl der im Reiche beſtehenden Genoſſenſchaften nach
dem Syſtem von Schulze Delitzſch iſt nach dem Bericht auf
3700 anzuſchlagen gegen 3500 im Vorjahre Die Zahl der
Kreditgenoſſenſchaften iſt von 1875 auf 1910 die der Rohſtoff
Magazin Produktiv und Molkereigenoſſenſchaften von 954
auf 1070 die der Konſumvereine von 621 auf 675 geſtiegen
Die Zahl der Mitglieder ſämmtlicher Genoſſenſchaften in
Deutſchland beläuft ſich auf 1,200,000 ihre geſammten ge
ſchäftlichen Leiſtungen werden auf mehr als 2000 Millionen
Mark das Betriebskapital auf 650 Millionen Mark die an
r eigenen Kapitalien in Geſchäftsantheilen und

eſerven auf 200 Millionen Mark und die anvertrauten
fremden Kapitalien auf 450 Millionen Mark geſchätzt Dieſe
anſehnlichen Zahlen lehren deutlich wie die ſchwache Kraft
des einzelnen durch Vereinigung zu großen Leiſtungen empor
gehoben werden kann

Was die Vorſchuß und Kreditvereine betrifft ſo haben die
922 Genoſſenſchaften die der Anwaltſchaft ihre Abſchlüſſe ein
gereicht haben an Krediten 1,513,617,272 im Durchſchnitt
auf den einzelnen Verein 1,641,667 M gewährt während die
Geſammtſumme des im Jahre 1882 gewährten Kredits
1,502,367,435 M der Durchſchnittsbetrag auf den einzelnen
Verein 1,660,074 M betrug Leider ſind auch Verluſte r
verzeichnen ſie betrugen aber diesmal zuſammen nur 963,471 M

egen 1,315,628 M im Vorjahre Die vereinzelten Fälle vonKivenzen Wechſelfälſchungen und Veruntreuungen auf

welche die Verluſte zum Theil zurückzuführen ſind pflegen von
den Gegnern des Genoſſenſchaftsweſens weidlich ausgebeutet zu
werden Und doch beweiſen ſie nichts gegen die Sache ſolchen
Uebelſtänden kann ſich eben keine menſchliche Einrichtung kann
ſich auch der Staat nicht entziehen

Weit mehr fällt für uns ins Gewicht daß in der Mitglied
ſchaft dieſer Vereine gerade diejenigen Volkskreiſe am ſchwächſtenvertreten ſind die der wirthſchaftlichen Hilfe am meiſten be

dürfen Der Prozentſatz der unbemittelten und unſelbſtändigen
Leute iſt ein ſehr geringer bei den Fabrikarbeitern Berg
arbeitern und e gen Seht beträgt er 4,8 bei den land
und forſt wirthſchaftlichen Gehilfen 3,1 bei den Briefträgern
unteren Eiſenbahn Telegraphen oder Poſtbeamten Eiſen
bahn und Schiffsarbeitern 1,9 bei den Dienſtmännern und
Dienſtboten 1 Dagegen ſind z B die ſelbſtändigen Hand
werker mit 31 die ſelbſtändigen Landwirthe mit 25 Proz
vertreten

Jn betreff dieſes Zweiges ſcheint alſo doch der Vorwurf zu
zutreffen daß der eigentliche Arbeiterſtand wenig Nutzen vom
Genoſſenſchaftsweſen hat oder doch wenig Gebrauch davon
macht Aufgabe der Verbandsleitung wird es ſein dieſen
ſchwachen Punkt ſcharf im Auge zu behalten und darüber zu
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Rathe zu gehen ob ſich nicht durch Erleichterung der Mitglied
ſchaftsbedingungen oder durch andere organiſche Maßregelneinige Abhilfe Waffen läßt

Weit günſtiger ſtellt ſich das Verhältniß bei den Konſum
vereinen bei denen die unſelbſtändigen Arbeiter über die Hälfte
des Mitgliederbeſtandes ausmachen während die ſelbſtändigen
Handwerker nur mit 15 Proz vertreten ſind Jn betreff der
Produktivgenoſſenſchaften dagegen giebt der Bericht nach dieſer
Richtung hin gar keine ſtatiſtiſchen Angaben Sehr erfreulich
iſt zwar die Meldung daß von den induſtriellen Produktiv
genoſſenſchaften die ihr Ergebniß veröffentlicht haben auch in
dieſem Jahre ein Reingewinn von 6 Proz des Verkaufserlöſes
aus den Waaren und gelieferten Arbeiten betrug Aber wir
hätten gern näheres über die ſoziale Stellung und den Beruf
der Mitglieder dieſer Genoſſenſchaften erfahren Von den
übrigen Mittheilungen des Berichts ſei ſchließlich noch hervor
gehoben daß auch das land wirthſchaftliche Genoſſenſchaftsweſen
Rohſtoff Magazin Produktiv und Werkgenoſſenſchaften
in fortwährender Zunahme begriffen iſt

Jedenfalls ſchöpfen wir aus dem Berichte die frohe Ueber
zeugung daß tüchtige Leute es trotz anfänglicher Mittelloſigkeit
auf dem Wege der Genoſſenſchaft in der That zu gewerblicher
Selbſtändigkeit und zu einem gewiſſen Wohlſtande bringen
können wenn ſie die Sache mit der nöthigen Energie und
Vorſicht anfaſſen Wir lernen daraus daß noch heute der

ſan gilt und beherzigt zu werden verdient Einigkeit macht
tark

Politiſche Ueberſicht
Der New Yorker Telegraph iſt ein gefälliger Diener

der Parteien er verkündigt jetzt dies und in der nächſten
Minute das Gegentheil je nachdem ſeine Auftraggeber wünſchen
Es grenzt an das Erſtaunliche was jetzt mit den Nachrichten
über den Ausfall der Wahlmännerwahl geleiſtet wird
So häufig haben die Herren Blaine und Cleveland in
ihrem Leben wohl noch nicht geſiegt als ſie dies jetzt in jeder
Stunde abwechſelnd thun Da kann von Schönfärberei von
unſicherer Schätzung und dergl nicht mehr die Rede ſein
ſondern von bewußtem Schwindel Selbſtverſtändlich iſt es
überflüſſig dieſe Wahlphantaſien weiter zu verbreiten Der
einzige feſte Punkt in dem großen Meere von Flunkereien iſt
der daß ein definitives Endreſultat auch jetzt noch nicht vor
liegt Die grenzenloſe Unzuverläſſigkeit der New Yorker
Meldungen wird am beſten durch die Mittheilung über die
Bürgermeiſterwahl in New York illuſtrirt Zum
Bürgermeiſter NewYorks iſt nämlich Grace der zur Anti
TamannyPartei gehört mit 10,000 Stimmen Majorität gewählt die geſtrige Nachricht daß Hugh Grant gewählt ſa

beruhte wie entſchuldigend hinzugefügt wird auf einem all
gemein verbreiteten Jrrthum

Der Moniteur Belge veröffentlicht ein Dekret des
Königs von Belgien und ein Rundſchreiben an die
Gouverneure durch welches einige Erleichterungen bei
Anwendung des neuen Schulgefetzes eingeführt werden und
das Wartegeld für Lehrer im Falle ihrer Zurdispoſitions
ſtellung erhöht wird Durch ſolche kleine Konzeſſionen wird

indeſſen die öffentliche Meinung in Belgien nicht täuſchen
aſſen

Nach einem Telegramm des Reuter ſchen Bureaus aus
Shanghai von heute wären die erneuten Verſuche in den
zwiſchen Chinau Frankreich beſtehenden Differenzen
zu einer friedlichen Verſtändigung zu gelangen als geſcheitert
zu betrachten

In der am Donnerstag ſtattgefundenen Ausſchußſitzung
der öſterreichiſchen Delegation wurde über den Kredit
für die occupirten Provinzen verhandelt Die darauf
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miniſter von Kallay indem er ſehr ausführlich die politiſchen
und ökonomiſchen Verhältniſſe darlegte Unter anderem er
klärte derſelbe

Auch in dieſem Jahre ſind noch einige Räuberbanden welche
ſich aus den in Montenegro gebliebenen Flüchtlingen rekrutiren
gaufgetaucht aber bald ſind dieſelben und zwar vielfach unter
Mitwirkung der Bevölkerung überwältigt Die von Montenegro
freundnachbarlich zur Jnternirung der Flüchtlinge beſchloſſenen
Maßregeln ſind in der Durchführung begriffen und über 100
derſelben in Dulcigno internirt Trotzdem iſt eine Wieder
holung der Einfälle nicht ganz ausgeſchloſſen und deshalb ſet
die Beibehaltung der vorzüglich bewährten Streifcorps noch
einige Zeit nöthig die Koſten derſelben würden durch Truppenreduktion koinpenſtrt Die Bahnlinie MoſtarMetkovich werde

jedenfalls am 15 Juni 1885 vielleicht fräher betriebsfähig
ſein Der Miniſter rechtfertigt eingehend die Mehrauslagen
des bosniſchen Budgets indem er auf die erhebliche Ver
mehrung der Geſchäfte der Bezirksämter ſowie auf den außer
ordentlich wohlthätigen Einfluß und die große Steigerung der
Thätigkeit der Bagatellgerichte hinwies Die Regelung und
Beſſerung des Forſtweſens ſei an die Regelung der komplizirten
Frage des Waldbeſitzes gebunden Die zu dieſem Behuf ein
geſetzte Landeskommiſſion habe die Arbeiten unter dem Beifall
der Bevölkerung begonnen und nach der klaren Feſtſtellung
des StaatsWaldbeſitzes könne eine rationelle platz
greifen Die Landesvermeſſung ſei im Laufe des Oktober be
endet und die Fertigſtellung der Kataſterkarten ſei bis
Juni zu erwarten In dem nächſten Jahre werde die Anlage
der Grundbücher beginnen Was das zukünftige Bahnnetz an
betreffe ſo ſei vor allem die Verbindung zwiſchen Serajewo
und Moſtar nothwendig wodurch das ganze Land mit dem
Meere in Verbindung gebracht werden würde Von Gabella
müßte auf der Linie Moſtar Metkovich eine Abzweigung
nach Gravoſa Hafen Raguſa geführt und von Buna eine
Abzweigung über Neveſinje bis Gacko zur Vermittelung des
ganzen Verkehrs mit dem nördlichen Montenegro hergeſtellt
werden Die von Serajawo oſtwärts bis zur Grenze des
Sandjaks geführte Linie würde dort wie in Nord Albanien dem
öſterreichiſchungariſchen Handel ein vortheilhaftes Abſatzgebiet
eröffnen Es ſei e ſehr wichtig eine von Doboj Bosna
bahn bis zur Saline Tuzla und dann bis zur Drina an der
ſerbiſchen Grenze fortführende Bahn anzulegen welche den Ver
kehr des fruchtbaren Spreccathals und zum größten Theil den
Verkehr von Weſtſerbien vermitteln könnte Bosnien würde
durch ein ſolches Eiſenbahnnetz wirthſchaftlich mit allen Grenz
ländern verbunden der öſterreichiſchen Jnduſtrie und dem öſter
reichtſchen Handel würden damit neue Gebiete eröffnet Die
Frage der Aufbringung der Koſten für das ragre Eiſenbahn
netz ſei heute noch nicht reif zur Erwägung die Verwendun
der Aktiven ſcheine allerdings das praktiſchſte wei
die Zinſen allein ausreichen würden einen w heil der
Bahnlinien auszuführen Die Koloniſirung des Landes be
zeichnete der Miniſter als eine Erfolg verſprechende ſobald die
Anſiedler Verbindungen im Lande hätten und die nothwendi
Kenntniß des Landbaues mitbrächten Das Montanweſen ſei
im Aufſchwung begriffen und namentlich dann vielverſprechend
wenn die erforderlichen Kommunikationen hergeſtellt ſeien Auch
im Volksſchulweſen ſeien Fortſchritte zu konſtatiren Der Prozent
ſatz der Rekruten nach den Konfeſſionen bemeſſen habe ſich in
dieſem Jahre bedeutend gebeſſert und ſtehe mit dem Verhältniſſe
der Kopfzahl der einzelnen Konfeſſionen zu einander nahezu im
Einklang es ſei das ein Beweis daß alle Theile der Bevölkerung
der Wehrpflicht ſich accomodirten und daß die politiſchen Ver
hältniſſe ſich beſſerten Man habe das der Thätigkeit des Landes
gouverneurs zu danken der von den Militär und Civilorganen
auf das eifrigſte unterſtützt werde

Der Kredit für die occupirten Provinzen und das Budget für
das gemeinſame Finanzminiſterium und den Rechnungshof
wurden hierauf genehmigt

Die ruſſiſche Petersburger Zeitung meldet daß
vom 1 Januar 1885 ab die Gehälter an katholiſche
Geiſtliche nur unter der Bedingung ausbezahlt werden daß
die Biſchöfe die Gouverneure über alle Veränderungen im
Perſonale der Geiſtlichkeit in Kenntniß ſetzen und da wo

bezüglichen Anfragen beantwortete der gemeinſame Finanz
e an kh

General Gouverneure vorhanden ſind denſelben über ſolche

Zwei Welfen Teſtamenke

Von Arnold Wellmer
II

Das ſofort in Genf eröffnete Teſtament des Herzogs Karl
hot der Ueberraſchungen und W e mancherlei Es
iſt ganz von Herzog Karls Hand niedergeſchrieben und lautet
wörtlich

Am 5 März 1871 Hotel de la Möétropole in Genf
Dieſes iſt Unſer letzter Wille oder Teſtament
Wir Karl Friedrich Auguſt Wilhelm von Gottes Gnaden

ſouveräner Herzog von Braunſchweig und Lüneburg e 2c er
klären bei voller Geſundheit des Körpers und des Geiſtes

1 Zu widerrufen durch das ne alle vorhergehenden
Teſtamente oder diesbezüglichen Schriftſtücke

2 Wir wollen daß nach Unſerem genau konſtatirten Tode
Unſere hiergenannten Exekutoren Unſern Körper von fünf der
renommirteſten Aerzte und Chirurgen unterſuchen laſſen damit
ſie ſich vergewiſſern daß Wir nicht vergiſtet wurden und
damit ſie dann einen exakten ſchriftlichen von ihnen unterfertig
ten Bericht über die Urſache Unſeres Todes machen

3 Wir wollen daß Unſer Körper einbalſamirt und wenn es
für deſſen Erhaltung beſſer iſt nach der Aer beigefügten Me
thode petrifizirt werde Wir wollen daß Unſer Leichenbegäng
niß mit all den Ceremonien und dem Pompe gen
werde welche Unſerm Range als ſouveräner Herzog gebühren
4 Wir wollen daß Unſer Körper in einem nicht unter
irdiſchen Mauſoleum aufbewahrt werde welches durch Unſere
Exekutoren in Genf auf einem anſehnlichen und würdigen Platze
z errichten iſt Das Mauſoleum ſoll Unſere Reiterſtatue

agen und von den Reiterſtatnen Unſeres Vaters und Groß
vaters rühmlichen Angedenken umgeben ſein Nach der dieſem
Teſtament beigefügten Zeichnung werden Unſere Exekutoren
das Monument nach dem Muſter der Scaglieri in Verona
lbitum von den Millionen Unſerer Hinterlaſſenſchaft aus Bronce

a Klisn Staubes dies famoſe Teſtament ſeiner

und Marmor von den berühmteſten Künſtlern ausführen
laſſen

5 Wir ſtellen die Bedingung daß Unſere Teſtamentsexeku
toren keinerlei Kompromiß mit Unſern unnatürlichen Ver
wandten dem Prinzen Wilhelm von Braunſchweig dem Exkönig
von Hannover ſeinem Sohne dem Herzog von Cambridge
oder ſonſt irgend wem von Unſerer angeblichen Familie ihren
Dienern Agenten c ſchließen dürfen
6 Wir wollen daß Unſere Teſtamentsexekutoren alle mög

lichen Mittel anſtrengen um ſich in den Beſitz Unſeres in
Unſerem Herzogthume Braunſchweig in Hannover in Preußen
P eſnerika und ſonſt irgendwo zurückgelaſſenen Vermögens zu
etzen

7 Wir ſtellen die Bedingung daß Unſere Teſtamentsexeku
toren alle Kodizille und Legate welche Wir zu Gunſten Unſerer
Przaennng zu machen gedenken reſpektiren und in Ausführung

ringen8 Wir erklären zu hinterlaſſen zu vermachen Unſer Ver
mögen das iſt Unſere Schlöſſer Domänen Wälder und Felder
Unſere Bergwerke Salinen Hotels Häuſez und Parks Unſere
Bibliotheken Gärten Steinbrüche Diamanten Juwelen Silber
geſchirr Bilder Pferde Wagen Porzellan Möbel baares Geld
Obligationen Rententitel nkbillets und ganz beſonders
jenen bedeutenden Theil Unſeres Vermögens der Uns mit
Gewalt weggenommen worden und ſeit 1830 in Unſerem Herzog

thum iſt der Stadt Genf9 Wir r dem Herrn r Thomas SmithNo 288 Knigs Roads Chelſea in England General Adminſſtrotor
und Groß Schatzmeiſter Unſeres Vermögens eine Million

r und ernennen ihn zum Hauptexekutor dieſes Teſtaments
ir ernennen ferner zum Exekutor Herrn Ferdinand Cherbuliez

Advokat in Genf
Dieſes Teſtament iſt vollſtändig mit eigener Hand geſchrieben

und gezeichnet und mit Unſerem Wappen geſiegelt
Gez Herzog von Braunſchweig

Es iſt unſern Leſern noch erinnerlich welch eine Menge
eit in der

elt aufwirbelte Die Einen lachten darüber ie Andern

ſpotteten die dritten ſchimpften viele waren entrüſtet und
alle waren überraſcht erſtaunt Am meiſten überraſcht und
erſtaunt war wohl die gute Stadt Genf der da 20 bis 30
Millionen über Nacht in den Schooß fielen von einem deutſchen
Prinzen und einem pariſer Flüchtling der noch nicht warm
in Genf geworden war als er dies Teſtament niederſchrieb

Alle Welt meinte auch Herzog Wilhelm von Braunſchweig
der natürliche und einzige geſetzliche Erbe ſeines tollen Bruders
werde dies Teſtament angreifen und umſtoßen War
Herzog Karl von den nächſten Agnaten ſeines Hauſes und
unter Sanktion des Bundestages ſchon ſeit 40 Jahren für
unzurechnungsfähig erklärt und ſammt ſeinem Vermögen unter
Kuratel geſtellt worden Allerdings hatten die pariſer Gerichte

den nutrag der Agnaten dieſe Kuratel auch auf das Ver
mögen welches Herzog Karl in Frankreich beſaß auszudehnenzurückgewieſen Aber der Herzog war doch ſotoriſch toll und

alſo unzurechnungsfähig ein giltiges Teſtament zu machenein Teſtament in dem er ſeine geſehlichen Erben ganz enterbte

und obenein ſchmähte
Es hieß auch anfangs Herzog Wilhelm werde das genferTeſtament ſeines Bruders angreifen Obergerichts Vraſitent

Dr Trieps aus Braunſchweig habe mit dem Herzog Wilhelm
in Sibyllenort hierüber konferirt und ſei dann am 20 A
nach Genf abgereiſt die Rechte des Herzogs Wilheim auf die
den en ſeines Bruders zu wahren

er ſchließlich verglich Herzog Wilhelm der einen lanwiderwärtigen Prozeß und neue öffentliche Skandaleſa fütcten

mochte ſich mit der Stadt Genf obgleich Herzog Karl
ſeiner Univerſalerbin im Teſtament ausdrücklich jeden Kom
promiß mit ſeinen unnatürlichen Verwandten verboten hatte
Die Bevollmächtigten des Herzogs Wilhelin waren der braun
ſchweigiſche s v Campe und der braunſchweigiſche

Obergerichts Präſident Dr Trieps Genf hatte den preußiſchen
Obertribunalsanwalt Dr Bohlmann in Berlin bevollmächtigt
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in 6 Nob Se Maj der Kaiſer verbrachte dieen dern ittage und Abendſtunden allein im Arbeitszimmer
Leuge vormittag nahm der Kaiſer in gewohnter Weiſe die
laufenden Vorträge entgegen arbeitete darauf längere Zeit allein
und empfing um 2 Uhr den von Kamenz in Schleſien hier ein
etroffenen Herzog von Altenburg Das Diner nahm derKaſſe ſpäter allein ein Mit Ausnahme von noch geringen

Schmerzen welche der Kaiſer noch zeitweiſe in der kontuſionirten
Schulter empfindet iſt das Befinden Sr Maj heute durchaus
zufriedenſtellend Der Kronprinz begab ſich geſtern vor
mittag zur Theilnahme an der Abtdeilungs Sitzung des Staats
raths ins königliche Schloß von wo derſelbe erſt gen 4 Uhr
zurückkehrte Später empfing der Kronprinz den Wirkl Legations
rath Frhrn v Richthofen und ertheilte dem bisherigen chineſiſchen
Geſandten am hieſigen Hofe LiFong Pao zur Verabſchiedung
und eine Viertelſtunde ſpäter deſſen Nachfolger dem Geſandten
Hſii ChingCheng Audienzen Abends begab ſich der Kronprinz
wiederum zu einer Abtheilungs Sitzung des Staatsraths von wo
er erſt kurz vor 10 Uhr zurückkehrte Heute vormittag ſtattete
der Kronprinz zunächſt erſt wieder dem Kaiſer einen Beſuch ab
und begab ſich hierauf nach Potsdam bezw bis zur Wildpark
ſtation um daſelbſt beim ſog Entenfang eine Faſanenjagd ab
zuhalten

K Berlin 6 Nov Der Unfall welcher den Kaiſer be
troffen iſt ohne irgendwelche ernſtere Folgen geblieben die
geringfügigen Schierzerſcheinungen an der Schulter ſind bereits
faſt gänzlich wieder geſchwunden Die Regierungsthaätigkeit des
Kaiſers hat auch keinerlei Unterbrechung erfahren und Se
Majeſtät hält wie man hört nach wie vor an der Abſicht feſt
die Vertreter ihrer Regierungen auf der Kon go Konferenz
perſönlich zu begrüßen und auch den Reichstag wie es bei Be
ginn einer neuen Legislaturperiode bisher üblich geweſen ſelber
zu eröffnen Was den Termin für die Berufung des Reichs
tags betrifft ſo iſt ein ſolcher noch nicht endgiltig feſtgeſtellt
worden Da die Wahlen etwas ſpäter ſtattgefunden haben
als früher beabſichtigt war ſo wird auch ein etwas ſpäterer
Termin für den Zuſammentritt des Reichstags ſich heraus
ſtellen doch wird derſelbe vorausſichtlich in die dritte Woche
des gegenwärtigen Monats fallen Die Kreuzzeitung
macht zu der Mittheilung des Landwirths, daß für ſämmt
liche preuß Staatsdomänen welche bisher in den einzelnen
Provinzen zu kleineren Feuerſchädenverbänden vereinigt ſind
ein Feuerſchadenfonds für das ganze Staatsgebiet errichtet
werden ſolle die Bemerkung es ſei allerdings eine Ver
änderung in Ausſicht genommen aber noch unbeſtimmt in
welcher Geſtalt und daher ſei inſofern jene Mittheilung nicht
zutreffend Wie ich hingegen von zuverläſſiger Seite erfahre
entſpricht die Meldung des Landwirths völlig der thatſäch
lichen Lage der Angelegenheit

O Berlin 6 Nov Jn dem neuen Etat der Reichs
Poſt und Telegraphenverwaltung wird u a verlangt
Eine 1 Rate von 75,000 M zur Herſtellung eines neuen
Dienſtgebäudes in Suhl Jn den beigefügten Bemerkungen

wird angegeben daß die Poſtverwaltung dort ſchon einen günſtiggelegenen ſadtiſchen Bauplatz ſür 8634 M gekauft hat Die

Koſten des Baues der 1885 in Angriff genommen werden ſoll
ſind auf 152,000 M veranſchlagt Zur Errichtung eines
Poſt gebäudes in Eiſenach iſt eine I Rate von 90,000 M
eingeſtellt Die Koſten des Baues ſind auf 200,600 M ver
anſchlagt Jn dem neuen Gebände ſollen außer den Dienſt
räumen für das Ortspoſtamt nebſt Telegraphenbetrieb und
für ein Bahnpoſtamt Dienſtwohnungen für den Vorſteher des
Ortspoſtamts und für einen Unterbeamten eingerichtet werden
Auch in Weißenfels ſoll ein neues Poſtdienſtgebäude
errichtet werden das auf 144,000 M veranſchlagt iſt Der
Ankauf eines paſſenden Bauplatzes iſt bereits erfolgt nachdem
der Reichstag voriges Jahr bereits die Mittel dazu bewilligt
hat als I Rate ſind 80,000 M verlangt Zur Ver
größerung des Poſtgrundſtückes in Magdeburg ſind
192,000 M nothwendig Neben der Zahlung dieſes Kauf
preiſes ift das alte Telegraphen Grundſtück in Magde
burg deſſen jetziger Werth auf 154,500 M abgeſchätzt iſtherzugeben Nach langen erfolgloſen Bemühungen bietet ſich

ur Befriedigung des Bedürfniſſes für eine Erweiterung der
ienſträume jetzt günſtige Gelegenheit indem zwei an das

Poſtgrundſtück angrenzende und vaſſelbe unvortheilhaft ein
engende Liegenſchaften zu erlangen ſind Dieſelben bieten nicht
allein für die erſtrebte Vergrößerung der Dienſträume der
Ober Poſtdirektion und des Poſtamts ſondern auch für die
Aufnahme des Telegraphenamts welches fern vom erſteren in

reichenden Raum und geben dem Poſtgrundſtück überdies eine
zweckmäßige Abrundung

Jm Laufe der letzten Monate iſt an den Ergebniſſen der
landwirthſchaftlichen Betriebsſtatiſtik für eine Reihe deutſcher
Einzelſtaaten nachgewieſen worden wie gering derjenige Theil
der deutſchen Landwirthe iſt welcher überhaupt durch Verkauf
von Getreide Nutzen von den Kornzöllen haben kann In dem
ſoeben ausgegebenen Septemberheft der deutſchen Reichsſtatiſtik
liegen nun auch die ſrternine der land wirtſchaftlichen
Betriebsſtatiſtik für das ganze Reich vor und jetzt
läßt ſich derſelbe Nachweis ziffermäßig auch für die Geſanimt
heit der deutſchen Landwirthe erbringen Es betrug nämlich
die Zahl der landwirthſchaftlichen Betriebe

in der Größe
bis 1 ha 2,323,316

von 1 2 738,5157 2 5 981,4075 10 554,17448 10 20 372,4315 20 5 50 239 ,88750 100 41,623100 1000 24,4761000 ha und darüber 515
Zuſammen 5,276,344

Nach dieſen Zahlen weiſen die landwirthſchaftlichen Betriebs
verhältniſſe im ganzen Reiche in der Hauptſache eine be
merkenswerthe Uebereinſtimmung mit den entſprechenden Ver
hältniſſen in den großen Einzelſtaaten auf Wie in Preußen
Sachſen Baiern Würtemberg ſo entfallen auch im ganzen
Reiche mehr als drei Viertel genau 76,93 Proz auf ſolche
Betriebe welche unter fünf ha Flächengröße haben Bei allen
dieſen Betrieben kann von einem Vortheil aus den Getreide
zöllen überhaupt nicht die Rede ſein und wenn bei einzelnen
einiges Getreide verkauft wird ſo muß dafür anderes Brot
korn zur Ernährung des Beſitzers und ſeiner Familie ein
gekauft werden Dabei kommen von jenen 76 Proz noch
wieder faſt vier Fünftel oder 58,04 Proz der Geſammtbeit auf
Betriebe unter 2 ha die gewiß faſt ohne Ausnahme Getreide
zukaufen müſſen Einen Betrieb zwiſchen 5 und 29 ha haben
17,56 Proz bei ihnen mag im Durchſchnitt der Vortheil aus
den Getreidezöllen und der Nachtheil aus den andern neuen
r ſich die Waage halten Nur 12,gg Proz der Geſammt
heit haben 20 ha und darüber und nur bei ihnen kann von
einem merkbaren Nutzen aus den Getreidezöllen die Rede ſein
Der Löwenantheil wird dabei natürlich denen zufallen welche
50 ha und darüber beſitzen das ſind aber nur wenig mehr
als 1 Proz der Geſammtheit genau 1,27 Proz

Mit Rückſicht auf einen Erlaß des kaiſerlichen Statt
halters von ElſaßLothringen vom 23 Auguſt d J
hat der ſchweizeriſche Bundesrath beſchloſſen

Allen Angehörigen der Reichslande die noch in oder vor dem
militärpflichtigen Alter ſtehen und welche nach Erfüllung der
geſetzlichen Wohnſitzverpflichtungen in der Schweiz mit einer
Entlaſſungsurkunde aus ihrem urſprünglichen Heimathſtaate ver
ſehen um die Ertheilung der Bewilligung zum Erwerb des
Schweizerbürgerrechts einkommen ſofern ſie in den Reichs
landen geboren wurden dieſe Bewilligung nur unter der
ausdrücklichen Bedingung zu ertheilen daß ſie ſich verpflichten
die eventuellen Folgen einer Rückkehr zum bleibenden Aufent
halte in ElſaßLothringen an ſich ſelbſt tragen zu wollen un
mit der Frl rung daß ſich der Bundesrath der Pflicht ent
ſchlage ſie gegen dieſelben zu ſchützen Gegenüber ſogenannten
a und Optantenſöhnen ſoll in ähnlicher Weiſe verfahren
werden

Die bereits in Berxlin kürzlich angekündigte Verſammlung
von Zuckerfabrikanten zur Berathung der Zuckerſtener
frage und Beſprechung über die in dieſer Angelegenheit zu
ergreifenden Schritte wird nunmehr am Montag 10 Nov im
Saale der Kaſinv Geſellſchaft in Magdeburg ſtattfinden

Der Verband deutſcher Müller hat beim Reichs
verſicherungsamt den Antrag eingebracht auf Berufung einer
Generalverſammlung behufs Bildung einer freiwilligenBerufsgenoſſenſchaft für die Mahr Reis und Oelmühlen
des ganzen Deutſchen Reiches Unterſtützt war dieſer Antrag von

eg Betriebsunternehmern mit 18,045 verſicherungspflichtigen
erſonen

Stichwahlen
Wir haben geſtern ſchon einige Termine für die Reichstags

ſtichwahlen angeführt Jm nachſtehenden vervollſtändigen wir
dieſe Mittheilung und wiederholen der Ueberſichtlichkeit wegen
auch noch einmal das bereits geſtern Mitgetheilte Die Stich
wahlen finden alſo wie folgt ſtatt

einem e eingerichteten und nicht FZweiterungetähigen
äreichseigenen Gebäude höchſt mangelhaft untergebracht iſt hin Darmſtadt

Donnerstag 6 Nov Homburg Höchſt Frankfurt a/M Elber

reitag 7 Nov StuhmMarienwerder Niederbarnim Frau
ſtadt Breslau J und II Wiesbaden Duisburg Karlsruhe Lör
rach Mannheim Namslau Brieg Löwenberg

Sonnabend 8 Nov Roſenberg Löbau S
LennepMettmann Kaiſerslautern Heilbronn

Montag 10 Nov Elbing Stuttgart Köln Stadt Schwerin
Bensheim Erbach

Dienstag 11 Nov Königeberg e Striegau Walden
burg Magdeburg Solingen Kiel München I und II ErlangenWeimar Etſenach ena Lübeck Hamburg III Halle

Mittwoch 12 Nov Naumburg Hannover Reichenbach
Neurode

Donnerstag 13 Nov Danzig Land Berlin II III V u VI
SalzwedelGardelegen MelleDiepholz Hameln Goslar

Freitag 14 Nov Bromberg Pinneberg HoyaVerden Celle
Harburg Braunſchweig III Ansbach

Sonnabend 15 Nov Einbeck Northeim Friedberg
2

jegen Dortmund

Frankfurt 7 Nov Telegramm Sabor ſoz mit131 n gewählt Sonnemann Volkspartei erbet 10,777
Stimmen

Mainz 7 Nov Telegramm Racké ultr ſcheint mit
kleiner Majorität über von Vollmar ſoz geſiegt zu haben

ſhid rmſtadt 7 Nov Telegramm Müller nl5 iſt ge
wählt 3Elberfeld 6 Nov Telegr Reichstags Stichwahl im
Wahlkreiſe Elberfeld Barmen Dr Fabri nl erhielt 11,445 Harm
ſoz 17 253 St der letztere iſt ſonach gewählt
0 SHanau 7 Nov Bei der geſtern in unſerm Wahlkreiſe

ſtattgefundenen Stichwahl wird vorausſichtlich der Sozialdemokrat
ſiegen hat derſelbe doch in den Städten Hanau und Gelnhauſen
nicht weniger als 2422 der Agrarier Hellwig dagegen nur
1334 Stimmen dortſelbſt erhalten

Reichsvereins
t eine Veröffentlichung

Gera 6 Nov Der Vorſtand des
Nationalliberale und Konſervative erlä Verö

durch welche er die Parteigenoſſen nachdem es in unſerem Lande
nicht gelungen ſei bei der ſtattgehabten Reichstagswahl für
einen Kandidaten der Ordnungsparteien die wünſchenswerthe
Majorität zu erzielen empfiehlt bei der Stichwahl 13 d
ihre Stimmen dem Kandidaten der Fortſchrittspartei zu
geben da ſich die Partei verpflichtet fühle ſich unter den ob
waltenden Verhältniſſen auf die Seite derjenigen Partei zu ſtellen
welche noch auf nationalem Boden ſteht

Der Abgeordnete Eugen Richter hat das Mandat für
Hagen angenommen

Halle den 7 November
Landwirthſchaftliche Verſuchsſtation zu Halle

Jn dem Vortrage des Herrn Prof Dr Märcker im land
wirthſchaftlichen Verein der Goldenen Aue zu Nordhauſen aus dem
wir geſtern nach einem Berichte unſeres dortigen Korreſpon
denten die Beobachtungen und Reformvorſchläge betreffs des An
baues der Gerſte kurz mittheilten verbreitete ſich der Herr Redner
weiter über die in hieſiger Verſuchsſtation in Bezug auf Hafer
Weizen und Erbſen gemachten Beobachtungen Während bei
Gerſte Stickſtoffarm uth wünſchenswerth ja nothwendig iſt um
h Braugerſte zu haben ſchätzt man bei Hafer gerade den
Stickſtoffgehalt Je ſtickſtoffhaltiger um ſo nährwerther iſt der
Hafer für die Thiere Jn Paris beſteht eine Omnibusgeſellſchaft
die 6000 Pferde beſitzt Dieſe hat ein Laboratorium in welchem
6 Chemiker fortwährend die Haferproben auf ihren Proteingehalt
unterſuchen die Geſellſchaft kauft nur nach Stickſtoffgehalt und
verfüttert nach Protein Sie giebt den Pferden täglich 2 kg
Protein in Haferform Die Geſellſchaft kauft nur ſtarkſtickſtoff
haltigen Hafer und ſteht ſich gut dabeſ Hier gilt alſo ein mög

di lichſt proteinreiches Korn und viel Stickſtoffdüngung Bei den
Verſuchen in Halle mit 2 Centner Chiliſalpeter wurde der Er
trag an Proteingehalt verdoppelt Das Korn iſt zwar unanſehn
licher das ſchadet aber nicht Während bei Gerſte die dünne Aus
ſaat ſchädlich iſt wegen Vermehrung des Stickſtoffs iſt es bei Hafer
gut dünn zu ſein denn er wird dann proteinreicher und es ge
nügen hier auch 20 bis 25 Pfund zur Ausſaat um den Beſtand
zu geben und dieſelbe Ernte wie bei hoher Ausſaat zu erlangen
Den Verkaufshafer hatte Redner dabei nicht im Auge

Was den Weizen anbetrifft ſo iſt es bekannt daß die Müller
den engliſchen Weizen nicht gern nehmen weil er wegen geringen
Klebergehalts nicht n iſt Die angeſtellten Verſuche haben
ergeben daß der engliſche Weizen wer ebenſoviel Kleber hat wie
der deutſche daß er aber kurz iſt leicht zerreißt und nicht bindet
Die Rolle des Klebers iſt die die Stärkekörner zuſammen zu
binden Bei der Gährung entwickelt ſich Kohlenſäure die Bläschen
treibt der Kleber darf dieſe Kohlenſäure nicht entweichen laſſen
Bei dem kurzen Kleber des engliſchen Weizens iſt dies aber nicht
der Fall die Kohlenſäure geht fort die Bläschen fehlen es gährt
nicht guf Der Kleber gehört zu den ſtickſtoffhaltigen Subſtanzen
die Verſuche durch ſtarke Stickſtoffdüngung den engliſchen Weizen
kleberreicher zu machen ſind noch nicht von Erfolg gekrönt der
Kleber ſteht außerhalb des Einfluſſes der Düngung Auch Phos
phor und Kali haben ſolchen Einfluß nicht Man wird Getreide
arten ſuchen Varietäten zu züchten ſuchen die bei ſolchem Ertrage
auch reichlichen Kleber enthalten Herr Oberamtmann Rimpau
in Schlanſtedt hat Körner von Sheriffweizen ausgeſucht und eine
Varietät geſchaffen die zwar kleberreicher iſt aber auch 4 bis 5
Scheffel vom Morgen weniger lieferte Kleber und Stärkemehlfeld Rottweil Balingen Offenbach Bingen Alzey Mainz
ſind Gegenſätze wo viel Kleber iſt nicht viel Stärke

Dem ſehr langathmigen Kompromiß entnehmen wir nur die

wichtigſten Punkte
1 Herzog Wilhelm von Braunſchweig verzichtet zu Gunſten

der Stadt Genf auf alle und jede Erbrechte welche Jhm
an dem Nachlaſſe des weiland Herzog Karl zuſtehen würden
dergeſtalt daß Herzog Wilhelm dem Wunſche der Stadt Genf
entſprechend zugleich auch und namentlich für den Fall wenndas gedachte tanem von dritten Perſonen angefochten werden

ſollte die Jhm als Bruder und alleinigem nächſten Bluts
verwandten an dem Herzog Karl ſchen Nachlaſſe zuſtehenden
Rechte hierdurch an die Stadt Genf ohne Vorbehalt cedirt und
überträgt ſelbſtverſtändlich jedoch ohne irgend eine Pflicht zur

W hrleituns wegen dieſer Ceſſion und Uebertragung zu über
nehmen

2 Die Stadt Genf verzichtet zu Gunſten Herzog Wilhelms
auf alle und jede Anrechte welche ihr aus den im Herzogthum
Braunſchweig von der daſelbſt angeordneten Kuratel verwalteten
Vermögensbeſtandtheilen welche die Kuratoren im nominellenBetrage von 1,020,100 Thir Conrant bereits an Se Hoheit
den Herzog Wilhelm ausgeliefert haben und aus den ſeit

dem Jahre 1830 bis jetzt unerledigt n auf
den Bezug angemeſſener Suſtentationsgelder welche dem Herzog
Karl aus dem herzoglichen Kammervermögen gebühren

3 Herzog Wilhelm erklärt für Sich Seine Erben und Rechts
nachfolger daß hiermit die Paſſivpoſten 790,808 Tr
Courant rückzahlbaren FideiKommißkapitals und 1,465,875 Thlr
Courant Münze Kammer Klaſſen und Studiengelder voll
Ja a her gtigt ſind Das herzogliche Staatsminiſterium hat
ie geeigneten Schritte zu thun um mit der braunſchweigiſchen

Landesverſammlung eine Verſtändigung wegen der Repartition
zu erreichen

5 Die Stadt Genf wird die zu dem herzogl Fideikommiſſe
der Bevern ſchen Linie gehörigen in der Anlage sub 14
verzeichneten Kunſtgegenſtände insbeſondere das sab 14 auf
eführte ſogenannte Mantuaniſche Gefäß an das Muſenm in
raunſchweig verabfolgen

Das ſind die wichtigſten Punkte dieſes Vergleichs, ber na

aufheben mußte wenn nicht Herzog Wilhelm als nächſter
Pl e Erbe alle ſeine Rechte der Stadt Genf cedirt hätte
Dieſe Erbin hat ihr Erbtheil ſelber beziffert

1 Werth an Titeln Baarſchaft zc 17,000,000 Fres
2 Bijouterien Diamanten Kunſtgegen e

ſtände3 Das Hotel in Paris mit Möbeln
und Kunſtwerken 2,000,0004 Beſitzthümer in Amerika 1,000,000

Summa 22,400,000 Fres

Jnzwiſchen waren noch zwei andere Erben aufgetreten
Zunächſt Mad Violetta die ſich rühmte Herzog Karl s letzte
offizielle Maitreſſe r zu ſein und die heulend ſchwor
Nur das feierliche Verſprechen Sr Hoheit ihr in ſeinem
Teſtamente eine Million zu vermachen habe ſie vermocht bis
an ſeinen Tod bei dem garſtigen und verrückten Duc de
Brunswic auszuhalten

Die Stadt Genf fand dieſe Erbin mit 200,000 Fres ab
Dann verſuchte Mad Violetta es auch in Braunſchweig das
Herz des Herzogs Wilhelm zu rühren für ſeines Bruders
letzte Liebe Sie fand kein geneigtes Ohr und keine frei
ebige Hand obgleich der Miniſter v Campe ſie emnpfing
ie behauptete ſteif und feſt Herzog Karl ſei vergiftet worden
als er ein anderes Teſtament machen wollte Dafür hat

ſich bei der Sektion nicht der geringſte Anhalt ergeben

Ferner trat als Erbin auf Madame la Cormnteſſe de Civry
eine Tochter des Herzogs Karl und der Miß Charlotte Colville
der unglücklichen verführten und entführten Tochter des eng
liſchen Admirals Her Karl hatte ſeine Tochter am
17 Aug 1826 in der Pfarrkirche zu Ahlum bei Braunſchweig
von ſeinem Ober i Weſtphal und aus vem goldenen
Taufgeräth des Hauſes Braunſchweig auf die Namen Marie

ſelber mit ſeinem Bruder Wilhelm Gevatter geſtanden Die
Mutter Lady Colville behauptete mit dem Herzoge Karl in
England heimlich getraut zu ſein Als der Herzog ihr ſein
Verſprechen ſie öffentlich als legitime Gattin anzuerkennen
nicht hielt entfloh ſie mit ihrem Kinde zu ihren Eltern nach
England Das Kind hat ſie dem Vater auf ſeine Bitten und

neue Verſprechungen zurückgegeben Er hat ſein Töchterchen
erſt in Braunſchweig dann nach ſeiner Vertreibung in
Paris nicht ohne Glanz erziehen laſſen und ſie ſtets als Töchter
anerkannt

Als die Tochter erwachſen war Lirzwet ſie mit Wiſſen
und Willen des Herzogs Karl in London den frauzöſiſchen
Grafen Civry Auf dem Trauſcheine iſt ſie Marie Eliſabeth
Wilhelmine Prinzeß Eſte Herzogin von Braunſchweig
Lüneburg genannt Mit welchem Rechte das konnte nie
fegte werden Herzog Karl gab Tochter und Schwieger
ohn anfangs die Mittel zu einem nen t Bei

ſeinem Geize wurde ihm das aber bald läſtig beſonders da
Graf und Gräfin Civry zur Verſchwendung neigten Er
ſuchte nach einen Vorwande die unbequeme Familie de Civry
begquem loszuwerden und fand ihn darin daß die Gräfin
Civry 1847 zur katholiſchen Kirche übertrat Fortan ſah er
in ſeiner Tochter nur ein Werkzeug der Jeſniten des Vaters
Millionen und Diamanten für die alleinſeligmachende Kirche
zu gewinnen Er ſagte ſich los von ſeiner Tochter und gab
ihr keinen Sous mehr Achtzehn Jahre lang verſuchte die
Gräfin Civry alles mögliche den hartherzigen Vater zu ver

e Er blieb unerbittlich Endlich als alle Mittel
erſchöpft waren wandte ſich die Unglückliche im Jahre 1865
an die paxiſer Gerichte mit der Klage gegen den Herzog Karl
er laſſe ſeine leibliche Tochter darben Sie beanſpruchte
einen ſtandesgemäßen Unterhalt als braunſchweigiſche Priu

dem Teſtantente eigentlich die Exbſchaftsrechte der Stadt Gen
weEliſabeth Wilhelmine Gräfin von Gune taufen laſſen und eſſinPerjeg Korl üherſchicte dem berühren Vertheidiger Verrder



ei Erbſen hat in keinem Fall die Stickſtoffdüngung gewictt die Erbſe zeigt ſich gegen dieſe Düngung abſolut zurück

ſtend und iſt Chiliſalpeter daher weggeworfen Ueber dieSang mit Phosphor und Kali läßt ſi 3 nichts feſtſtelken
aber von beſonderer Wirkung ſind ſie auch nicht Jm Verſuchs
felde bei Halle ſind Käſten mit Sand gefüllt worden worin die

Erbſen gedeihen Jm 1 Kaſten erzielte man bei Zuſetzung von
Kali 90 gr Erbſen im 2 Kaſten
im 4 und 5 Kaſten daſſelbe bei 10 gr wurde der Ertrag ge
ringer Die Erbſe iſt ſehr aufnahmefähig für Stickſtoff ſie be
darf keines künſtlichen Düngers und wird ſich immer gut als
Vorſrucht eignen

Meteorologlſche Statlon

7 ſ Nov 10 U abs 7 Nov 6 U mas
Harometer Millimeter 760 809 760,13e e 39 2 vt u e 7 u i ain Seuchtigie SSO1 SO 1

6 N früh Thaupunkt n d K 4,2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

6 Nov 8 U morgens Die mehrfach erwähnte Depreſſion hatte ſich nord
oſtwärts verſchoben Jn Mitteleuropa hielt das ruhige vielfach heitere Wetter
bei ſteigender Temperatur noch an Jm weſtlichen deutſchen Küſtengebiet regnete
es im Binnenlande hatte man hier und da Nochtfroſt Haparanda 752 4
Südweſt mäßig Regen Moskau 773 0 Südweſt ſtill bedeckt Hamburg 763 11
Südweſt mäßig Regen Wien 772 4 7 ſtill Nebel Paris 767 5 Südoſt
ſtill halb bedeckt Am 4 7 U früh Pola 763 4 Nordoſt ſtill bewölkt
Rom 768 6 Nord leicht wolkenlos Malta 767 18 Oſt ſtill bewöltkt
Konſtant 766 12 Nordoſt ſtill dedeckt

Jn der verfloſſenen Woche wütheten wiederum heftige
Stürme an der Küſte von Neufoundland und Labrador
welche große Verheerungen unter den Schiffen anrichteten
Mehrere Fahrzeuge ſcheiterten und viele Menſchen ſind zu Grunde
gegangen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c in nur

unter Angabe ber Quelle geſtattet

g Lützen 6 Nov Alljährlich wurde hier bis vor einigen
Jahren an dem dem Gedenktage der Lützen er Schlacht folgenden
Sonntage ein Auszug nach dem Guſtav Adolf Denkmal
gehalten woſelbſt unter reger Betheiligung der Bürgerſchaft eine
gottesdienſtliche Feſtfeier ſtattfand Seit 1882 der 250 Wieder
kehr des Gedenktages iſt der Auszug auf den 6 Nov ſelbſt ver
legt Der diesjährige Auszug erfolgte ſonach heute um 11 Uhr
Der Zug nahm unter Glockengeläut und Muſikklängen vom Markt
platze aus ſeinen Weg durch die Leipziger Srtaße nach dem
Schwedenſtein Am Denkmal angekommen wurde die Gedächtniß
feier mit dem Geſange der beiden erſten Strophen des evangeliſchen
Glaubensliedes Ein feſte Burg iſt unſer Gott eröffnet worauf
Herr Diakonus Roſenthal im Anſchluß an die Textesworte
Pſalm 45 4 u 5 ein Lebensbild von dem auf Lützens Flur
Caen Helden Guſtav Adolf entwarf Hierauf intonirte die

tadtkapelle die melodiſche ſchwediſche Nationalhymne die hier
ſehr gern gehört wird Nach dem Gebet des Geiſtlichen Segen
und Chorgeſang der Strophe Das Wort ſie ſollen laſſen ſtahn
kehrte der Zug nach der Stadt zurück wo auf dem Marktplatze
nach einem dreifachen Hoch das Herr Bürgermeiſter Groſſe auf
den Kaiſer als den Biſchof der evangeliſchen Kirche ausbrachte
in dem ſich anſchließenden Geſange der preußiſchen National
bymne Heil Dir im Siegerkranz die Feier ihren Abſchluß erreichte
Der Schwedenſtein war anläßlich des Tages mit Lorbeerkränzen
geſchmückt deren Seidenſchleifen die ſchwediſchen Nationalfarben

trugen Der ſeit Juli d J am Denkmal ſtationirte Jnvalide
Herr Seifert hatte durch Gunirlanden Fahnen und Page in
deutſchen preußiſchen und ſchwediſchen Landesfarben und Emblemen
das Denkmal feſtlich geziert Die Schmückung des Steines an
dieſem Gedenktage läßt ſich ein Herr aus Leipzig der nicht genannt
ſein will beſonders angelegen ſein Auch verſäumen wohl die inLeipzig wohnhaften Schweben nie am 6 Nov einen Kranz an
dem Gedenkfſteine nieder zu legen Dem Wunſche der finnländiſchen
Deputation gemäß hatte die von den Bewohnern Finulands unſerer
Stadt geſchenkte Fabne am Eingange des Denkmals Platz gefundenDer erſte Auszug nach dem Schwedenſtein erfolgte im Jahre 1633

auf Veranlaſſung des damaligen Lützener Seniors A Paul
Storkmann Derſelbe war bevor er als Pfarrer nach Lützen
und 1631 als ſolcher an die Neumarktskirche von Merſeburg
berufen wurde auf hohe Empfehlung Guſtav Adolfs Feld und
Schiffsprediger Ob die Auszüge auch in ſpäterer Zeit ununter
brochen ſtattgefunden haben darüber giebt die Chronik keinen
weiteren Aufſchluß

Staftfurt 6 Nov Der Bahnwärter Danneil aus
Kl Germersleben wurde vorgeſtern in ſeiner Wärterbude an der
BlumenbergStaßſurter Bahn erhängt aufgefunden Das Motiv
des unzweiſelhaft vorliegenden Selbſtmordes iſt nicht bekannt
D hinterläßt Frau und drei Kinder

Das kgl Konſiſtorium zu Magdeburg hat bezüglich der
ſinnloſen und kirchlich anſtößigen Taufnamen nachſtehende Verfügung erlaſſen Die Herren Geiſtlichen unſeres Auf
ſichtsbezirks weiſen wir darauf hin daß wenn ſinnloſe oder

kirchlich anſtößige Namen als Taufnamen geſordert werden und
wenn die nöthige ſeelſorgeriſche Emwirkung auf die Eltern
fruchtlos geblieben iſt der beanſtandete Name bei der kirchlichen
Handlung der Tanfe wegzulaſſen daß aber die infolgedeſſen
mangelnde Uebereinſtimmung mit dem ſtandesamtlichen Regiſter

ei 1 gr Stickſtoffgabe 110 gr Kr

im Kirchenbuche

Kriegsſchule zu Erfurt ihr
Dieſelbe wurde an Stelle der durch

abinetsordre vom 6 April 1859 aufgelöſten Divi
ionsſchule gegründet und am 1 November deſſelben Jahres mit
142 Kriegsſchülern eröffnet Zur Feier dieſes Tages fand in der

ſſen der Offiziere und Kriegs

durch einen entſprechenden Vermerk aufzuklären iſt

Am 1 d feierte die
25jähriges J bilänm
Allerhöchſte

iegsſchule ein gemeinſchaftliche
ſchüler ſtatt Der jetzige Direktor Herr Major Schaible hielt
eine Rede in welcher er die Bedeutung des Tages hervorhob
auch derer gedachte welche in den Jahren 1864 1866 und 187071
von den früheren Schülern der Anſtalt geblieben
Namen auf zwei in dem Speiſeſagle der Kriegsſchüler angebrochten
Gedenktafeln verzeichnet ſind Auch wurde der vielen Offiziere
gedacht welche als Direktoren Lehrer und Jnſpektionsoffigiere an
der Kriegsſchule gewirkt haben auch der Fähnri
wähnung gethan welche in den vielen Kurſen die Kriegsſchule ſeit
ihrem Beſtehen beſuchten und hier ihre erſte kriegswiſſenſchoſtliche
Ausbildung erhielten Mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß die
Rede Es ſind bis jetzt bei der Kriegsſchule 29 Kurſe abſolvirt
welche von 2221 Kriegsſchülern beſucht wurden

Dem Domänenpächter Gottlieb Elsner zu Roſenburg
Regierungsbezirk Magdeburg iſt der Charakter als kgl Obcramt
mann beigelegt

Jn Gotha wurde am 2 d die Leiche des in Unterdürkheim
verſtorbenen Dr A Dulk gemäß dem Wunſche des Verſtorbenen
durch Feuer beſtattet Die freidenkeriſchen und ſozialdemokratiſchen
Anhänger des Verſtorbenen gaben dem Sarge bis zum Bahnhof
Stuttgart das Geleite e

Jn Apolda brachte am 6 d früh ein Arbeiter Namens
Franke aus Sulzbach einem aus demſelben Orte ſtammenden
in Apolda in Dienſten ſtehenden Mädchen als es über die
Straße ging durch zwei Schüſſe ſchwere Verletzungen bei
Es iſt fraglich ob das Mädchen mit dem Leben davon kommt
Nach dieſer That brachte ſich Fr ſelbſt zwei Schüſſe in die
Bruſt bei und wurde beſinnungslos aufgehoben Das Motiv der
That ſoll verſchmähte Liebe ſein Der Weim Ztg wird mit
getheilt Franke habe in Weimar in Garniſon geſtanden und ſich
in Civilkleidern ohne Urlaub nach Apolda begeben

Vermiſchtes
Die Kaiſerin hat dem Landrath v Wittken in Beuthen

Schl den Auftrag ertheilt jedem der 43 Bergleute welche in
der Deutſchlandgrube verſchüttet waren ein Exemplar des
Gruppenbildes welches der Hofphotograph Schön von ihnen auf
genommen hat als eine Erinnerung an die glückliche Errettung
aus Todesgefahr und als Allerhöchſtes Geſchenk auszuhändigen
Die Bilder tragen den Vermerk Geſchenk Jhrer Majeſtät der

Kaiſerin Königin für N und ſind in der Kanzlei des Amts
vorſtehers Kurek in Schwientochlowitz an die Beſchenkten aus
gehändigt worden

Jm Ovpernhauſe zu Brüſſel wurde am 4 d bei der
Vorſtellung der Jüdin ein Pferd das man bei dem Aufzuge im
erſten Akt verwendete plötzlich ſcheu riß ſich mit Gewalt von
ſeinen Führern los und ſtürzte auf das Orcheſter zu in welches
es ſchließlich zur Hälfte hineinfiel und nun um ſich ſchlug Das
eſammte Orcheſter floh Auf der Bühne entſtand eine heilloſe
erwirrung alles lief durcheinander und ſuchte den Ausgang

zu gewinnen Eine Choriſtin die den Kopf verlor ſprang
in das Orcheſter Jm Theater ſelbſt war alles auf
geſprungen das Geſchrei der Frauen der Lärm der Hinaus
eilenden war entſetzlich Endlich ſtellten die Feuerwehrleute wieder
Ordnung auf der Bühne her die Choriſtin die nur leicht ver
wundet war wurde fortgetragen das Pferd mit vieler Mühe
hinaufgeſchafft Jn den Couloirs gab es viele Ohnmachten
aber ſchließlich gelang es den Beamten unterſtützt von mehreren
Beſonnenen der Panik Einhalt zu thun Das Orcheſter begann
zu ſpielen und die Vorſtellung konnte nach halbſtündiger Unter
brechung ihren Fortgang nehmen

Die Kataſtrophe in Huste Ueber das bereits in
Kürze gemeldete furchtbare Unglück das die kleine 2813 Einwohner
zählende in der Provinz Cuenca gelegene Stadt Huste betroffen
hat meldet das B T heute noch ausführlich Am 30 Okt hatte
in Huste die Heirath eines jungen Bauern ſtattgefunden darauf
war das Feſtmahl in dem Hauſe der Eltern der neuvermählten
Frau eingenommen worden und von da begab ſich die zahlreiche

Hochzeits geſellſchaft in ein anderes Haus deſſen obere Räume
zwar ſehr eng aber die etwa 60 Perſonen zu faſſen im ſtandewaren welece die Feier des Tages mit einem Ball beſchließen

wollten Der obere Stock dieſes Hauſes war nur durch eine
ſchmale Treppe zugänglich und die Zimmer deſſelben durch je
zwei Lichter erleuchtet hatten nur ganz kleine Fenſter Jn einem
dicht an der Treppe gelegenen Ranm des unteren Stockwerks
befanden ſich eine Anzahl Rohrbündel und dieſe haben ſich auf
bisher unerklärte Weiſe vielleicht durch einen glimmenden
Cigarrenſtummel entzündet Erſt eols die ganze Maſſe des leicht
entzündlichen Stoffes in Flammen ſtand und das Feuer die Treppe
erfaßt hatte wurde daſſelbe von der Wirthin des Hauſes bemerkt
Die Benutzung der Treppe die in lichten Flammen ſtand war
nicht mehr möglich es blieben alſo nur die kleinen Fenſterchen
zur Rettung übrig Rauch und Qualm erfüllten aber ſchnell
das ganze Haus löſchten die Lichter und bewirkten in kurzer Zeit
durch Erſtickung den Tod von etwa 30 Menſchen Die anderen
vermochten wenn auch nur unter mehr oder minder ſchweren

ähnriche wurde Er

und deren T

Von dieſen Verletzten ſind
eſtorben dagegen iſt es gelungen einige
eben zurückzurufen ſodaß die Zahl der

Todten ſich auf 27 21 Frauen und 6 Männer die der mehr oder

Verletzungen das Leben zu retten
inzwiſchen noch mehrere
Halberſtickte wieder ins

minder ſchwer Verwundeten anf über 25 beläuft Die junge
Frau befindet ſich unter den Todten der junge Gatte unter den
ſchwer Verletzten

u e a anTodesfälle
Am Mittwoch 5 mittag iſt der namentlich als Ornithologe
in den weiteſten Kreiſen beronnte Pfarrer Auguſt Wilhelm

hienemann in Zangenberg bei infolge eines Herz
ſchlags plötzlich geſtorben Der um die Wiſſenſchaft insbeſondere
wie ſchon angedeutet um die Kunde der Vögelwelt hochverdiente
Mann hat nur ein Alter von 54 Jahren erreicht U a war
der Verſtorbene Präſident des über ganz Dentſchland verbreiketen
Deutſchen Vereins zum Schutze der Vogelwelt und Herausgeber
der Fachzeitſchrift deſſelben

Lotterie
Leipzig 6 Nov Bei der hente fortgeſetzten Ziebrng der

5 Klaſſe 106 königl ſächſ Landes Lotterie wurden folgende
Gewinne Keegen

40,000 M auf Nr 4828
15,000 M auf Nr 85463
5000 M auf Nr 17830 26895 32678
3000 M anf Nr 2104 2386 4179 4487 11979 12570 16368

16911 18781 19374 20928 27790 29857 33279 33340 36332 38275
39905 41861 50636 52166 54297 55109 55530 55982 58770 59383
62403 64989 66313 68225 74808 77287 78242 79873 80212 81179
We 84915 86657 87305 87564 87738 90057 90692 97711 97895

1000 M auf Nr 3640 3687 8360 13753 13801 14473 15384
16306 16967 24928 25279 25730 28674 29948 30439 32176
33687 35247 35254 36419 41847 45918 46372 50031 51115
57395 58356 59457 63109 64339 66173 69526 70044 71214
73199 74640 74748 78030 78044 79852 80355 80808 82592
83470 85034 94574 95223 96706

500 M auf Nr 346 1060 2648 2654 7089 7250 9829
18893 20187 20328 21058 21236 22760 22885 26282 33894 42540
51223 51489 52766 54679 54986 56519 56604 62320 65080 68644
71261 71294 72661 73574 74228 75763 76832 76986 77203 79256
80202 80370 80633 82019 83224 84297 85472 86690 90612 95200
95854 96179 97132 99562

300 M auf Nr 253 400 440 1209 1686 2471 3543 4165 4390
6465 6741 7230 7247 7672 8127 10501 11707 11837 14577 14809
15184 16885 20740 21347 21360 21455 21841 22103 22127 22453
22546 23129 24318 24327 25392 25723 26615 27400 27749 28608
30628 30854 31556 31796 34082 34581 34925 35849 35957 36533
39850 39875 40357 40911 41899 42796 45810 47308 49818 53075
54027 54677 55407 55479 55550 56435 58636 60601 60783 61271
61502 62382 62975 63685 63977 66580 66986 67180 68666 68840
71141 71344 72463 73118 74226 75249 75638 75816 77464 77523
77729 79438 79469 80174 80335 80863 81386 82902 83727 83993

54910
71665
82889

12043

85683 85772 85863 85991 86084 86109 89856 89917 90860 91936
S 93318 93327 93695 94557 95785 95817 98532 98687 98745
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Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 6 Nov Die anfängliche Feſtigkeit der heutigen

Börſe war nicht von Beſtand Es traten infolge größeren Realiſations
bedürfniſſes bald Abſchwächungen ein und wenn die Tendenz der Börſe nicht
eine prinziell ſo feſte wäre würde dieſes Nachlaſſen der Kurſe wohl noch erheb
lich größere Dimenſionen angenommen haben Die telegraphiſch gemeldete feſte
Haltung verflüchtigte ſich und der Schluß wurde recht ſchwach und nachgebend

Man notirte Kreditaktien 496 1 Franzoſen 504 6 Lombarden
248 Mecklenburger 215 14 Mainzer 113 Mariendurger80 79 war Lübeck Büchener Oſtpreußen 100 992, Gott
hardbahn Elbethalbahn 306 2 Diskonto Geſellſchaft 202/, 201
Dentſche Bank 153 2 Laurahütte 108 Dortmunder Union
69 Bochumer Gußſtahl 131 2

London 6 Nov Telegr Die Bank von England hat
den Diskont von 4 auf 5 Proz erhöht

Die Dividende der AktienBrauerei Friedrichshain iſt auf 9 Profeſtgeſetzt wie im Vorjahr ſt auf o gros
Die Berliner Weißbierbrauerei Landré hat einen Gewinn von

271,698 M 1882/83 187,444 erzielt davon werden 22,688 M zu Ab
ſchreibungen verwendet An Hypotheken wurden 30,000 M zurückgezahlt Die
Aktionäre erhalten 8 Proz gegen 7 W Der Zinsſatz der Hypothekenſchulb
iſt von 5 auf 4 Proz reduzirt Infolge des ueuen Aktiengeſetzes ſind die
Beſtände zu den Einkaufspreiſen eingeſtellt was eine Differenz von ca 38,000
Mark ergiebt

Eiſenbahn Einnahmen Danzig 6 Nov Die Einnahmen der
Marienburg Mlawkaer Eiſenbahn betrngen im Oltober d J
236,500 mithin mehr als im ſelben Zeitraum des Vorjahres 56,106 M

Waaren und Produktenberichte
Kaſfee

4 Nov Telegr Sehr feſt Umſatz 5000 Sack
Telegr Fair Rio 9,50
KartoffelnBerlin 5 Nov Marlipr nach Ermittl des kgl Pol Präſ 8,75 dis6,25 M pr 100 ieg pr nach gl Pol Präſ 3

Nordhauſen G Nov Kartoffeln 4,00 4,50 M
h

mburg
York 5 Nov

S ev O9
N

Blätter für Belehrung und Unterhaltung beigelegt
Vorliegender Nr 263 unſeres Blattes iſt Nr 44 der

50,000 Francs mit der Bitte ihn im Prozeß gegen die Gräfin
Civrh zu vertreten

Berryer ſchickte das Geld zurück und ſchrieb dazu Monſeig
neur Jch habe Eure Hoheit gegen den König von England
und gegen die mächtigen Prinzen ſeiner Familie vertheidigt

weil Sie im Rechte waren ich lehne aber ab Sie gegen die
Gräfin Civry Jhre Tochter zu vertheidigen weil Sie hundert

mal im Unrechte ſind
Die franzöſiſchen Richter aber dachten anders als der ehr

liche Berryer Sie wieſen die Gräfin Civry mit ihrer Ali
mentenklage ab weil es nach dem franzöſiſchen Geſetz unter
ſagt iſt nach der Vaterſchaft zu forſchen und weil man
niemand zwingen könne ein guter Vater zu ſein
Hierinit war Herzog Karl von dem Geſetz freigeſprochen

aber von der ganzen anftändigen Welt verurtheilt
Nach dem Tode ihres unnatürlichen natürlichen Vaters trat

nun die Gräfin Civry mit ihren Anſprüchen auf die Hälfte
ſeiner Hinterlaſſenſchaft auf Eine re von fran
le und engliſchen Spekulanten gab die Mittel zu dem
oſtſpieligen Prozeſſe her Graf und Gräfin Civrh eine

korpulente Dame mit Sohn und Tochter kamen wiederholt
nach Braunſchweig konferirten mit dortigen Rechtsgelehrten
und ließen in den Archiven nach einem Dokument ſuchen das
Lady Colville für die angetraute Gemahlin und die Gräfin
Civry getaufte Komteſſe Colmor r die legitime Tochter des
r Karl und Prinzeſſin von Braunſchweig erklärte Sie

eſuchten auch das kleine Schloß Wendeſſen bei Wolfenbüttel
in welchem die Gräfin Civry geboren und die Kirche von

Ahlum in ver ſie gekauft wurde nirgends fand ſich
t chtlicher Beweis für die legitime Tochterſchaft der

räfin eDennoch ſtellte die Gräfin Civry beim Kreisgericht in
Braunſchweig eine Klage den Herzog Wilhelm an
auf Anerkennung der Vaterſchaft des Herzogs Karll Erſt

wenn dieſe Klage zu Gunſten der Gräfin entſchieden war
konnte dieſe gegen die Stadt Genf auf Auslieferung der halben
Erbſchaft klagen

Das braunſchweiger Kreisgericht legte dem Herzog Wilhelm
folgenden Eid auf Jch Wilhelm Herzog von Braunſchweig
und Lünebürg ſchwöre vaß Jch ſorgfältiger Erkundigung und
Nachforſchung ungegchtet nicht weiß auch nicht glaube daß
Seine Durchlaucht der Herzog von Braunſchweig Lüneburg
im Jahre 1826 oder nachher eine Urkunde in der Form eines
landesherrlichen Patents hat anfertigen laſſen und eigenhändig
vollzogen hat in welcher Er die Klägerin als Sein mit der
Lady Charlotte Colville s Kind anerkannt und ihr die
Vornamen Wilhelmine Eliſabeth und den Titel einer Gräfin
Colmar beigelegt hat ſowie daß Er dieſe Urkunde in Ausfertigung oder Abſchrift im Archive der e Kanzlei
e Braunſchweig hat niederlegen laſſen ſo wahr mir Gott
elfe

Herzog Wilhelm r dieſen Eid Er hatte nicht
vergeſſen daß er am 17 Aug 1826 bei der Tochter ſeines
Bruders Karl in der Kirche zu Ahlum Gevatter geſtandenhatte Aber er hatte vergeſſen welche Pflichten als PKuhe er

damals gegen dies unglückliche Kind übernahm
Der I ging nun weiter an das Oberlandesgericht in

Braunſchwe 8 und das wies am 3 Juni 1880 die Klage
der Gräfin Civry zurück Die energiſche Frau appellirte an
die letzte n aber ſie e deren Entſcheidung nicht
mehr erleben ie iſt am 1 Nov 1880 geſtorben Pariſer

Zeitungen ten ihr nach Die Gräfin Civry war hoch
gebildet und hat kurz nach ihrem Uebertritt zum Katholizis
mus in einer von ihr gegründeten Revue dem Salon Belge,
verſchiedene rn e Arbeiten und darunter ein Leben
der heiligen Eliſabeth von Ungarn ihrer Patronin ver
öffentlicht

Herzog Karls Tochter hinterließ ſieben Kinder die den

re der Mutter wieder aufnahmen aber auch in letzter
nſtanz mit ihrer Klage in Braunſchweig abgewieſen wurden

Ein Sohn erſchoß ſich in London Ein anderer der ſich
Ulrich Welf nennt machte ſich kürzlich lächerlich indem er in
ariſer Zeitungen veröffentlichte Er Ulrich Welf eomte de
vry Prince de Brunsvic verzichte auf die vakante Krone

Braunſchweigs
erzog Wilhelm hat weder bei Lebzeiten noch in ſeinem

Teſtament verſucht die Sünde ſeines Bruders Karl gegen
Lady Charlotte Colville ihre Tochter und Enkel einigermaßen
u ſühnen Auch die Stadt Genuf welche einer Madame
ſioletta den Mund mit 200,000 Fres vom Erbe Herzog

Karls bereitwillig ſtopfte hat für deſſen Tochter keinen Cen
time übrig gehabt

Und Herzog Wilhelm der in ſeinem Millionen Teſtamente
für ſein Braunſchweig mein Braunſchweig keinen Groſchen
kein liebevolles kein fürſorgendes kein dankendes nein
ar kein Wort hatte vermacht ſeine braunſchweigiſchen

Millionen dem deutſchen Reichsfeinde dem Herzog von Cumber
land und mit demſelben Federzuge einer ehemaligen viel
geliebten Tänzerin 50,000 Thlr

Jn h erzählt man ſich heute mit böſem Lachen
Als Herzog Wilhelm zu Sibyllenort im Sterben lag kniete
eine andere vielgeliebte Tänzerin an ſeinem Lager und ver
ſuchte ihm das Luſtſchloß Richmond abzuſchmeicheln aber
des Sterbenden Hand und Zunge waren ſchon gelähmt um
noch teſtiren zu könnenJa Braunſchweig hat kein Glück gehabt mit ſeinen beiden

letzten Welfenherzogen und ihren Teſtamenten
iyat sequens Glück auf dem neuen Herzog von Braun

ſchweig aus Kaiſer Wilhelms Blut
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euestes Uhrfeder Corget
Gesetzlech geschützt Nr 5774

Dieſes neue Uyr eder Corſet unterſcheidet ſich von allen bisher dageweſenen Corſets
dadurch ſehr vortheilhaft daß nicht nur die einzelnen Federn ſondern auch die Löffelſchienen
durch eine beſondere Vorrichtung mit Leichtigkeit zu entfernen und wieder einzuſetzen ſind
ſodaß bei etwaiger Wäſche das Corſet weder getrennt noch genäht werden braucht

Abweichend von den bisher gebotenen Uhrfeder Corſets zeichnet ſich daſſelbe durch

ſeine eleganten Formen aus SJch bitte ergebenſt dieſes neue Uhrfeder Corſet in meinem Geſchäft in Augenſchein
zu nehmen Auch bin gern bereit den geehrten Damen welche momentan keinen Bedarf
n Corſets haben daſſelbe zu jeder Zeit zur gefälligen Anſicht zu ſtellen S
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Z J Co EA Einem Prte7 ublikum und meinen werthen Kunden empfehle S
J ich mein auf das reich n ausgeſtattete Lager garnirter und un
S garnirter Hüte zu auffallend billigen Preiſen Garnirte Kinder
J hüte von 75 an Damenhüte von 2 an bis zu den feinſtenten nswahl in Kinder und Damenkapotten und alle Putz

rtikel

auvboj9
Prima FDrell

eusannlplſpat v

Be
S

t

a S e e ee e

z e e eSohnabel Grünberg e22 LeipzigerStraße 22 eC A Schnabel gr Mürkerſtr 2
empfehlen zu äußerſt mäßigen Preiſen

S

Biblorhaptes beſtes Fabri
kat 3

Falzmappen in Halblein

200 1Beipricert an beſtem r J Ppex weiß und farbig C à o eür Herren Damen un inder von an opir ücher 1 att2,75Filzröcke von 2 än 600 Blatt 176 Nächſten Sonntag ſteht ein großerlanell und
lanellhemden in vorzüglicher Güte
archende Flanelle Pelzpiqus in großer Auswahl

Nachtjacken in Pelzpiqué bedruckt Barchend u ſ w in einfacher
und eleganter Ausführung zu billigſten Preiſen

Reinleinene Taſchentücher in weiß buntkantig und farbig in
beſter Güte gefertigt à Dtzd 3 4 5 8 8 9 u 12 Säumen
gratis Einſticken von verzierten Namen und Monogrammen in
vortrefflichſter Ausführung billigſt

Bettdrelle Daunenköper DaunenAtlafſe von außergewöhn
licher Güte in neueſten ſchönſten Muſtern

W Lager fertiger neuer Federbetten nur Leipzigerſtr 22

e Contobücher nur gut ge
I fertigt beſtes Papier

Abreißkalender 30 4
ff 40h Die größten gut S

Conmptoirkalender
Portemonnaikalender

gratis

NRechnungen Wechſel
I Huittungen nur in gutem

ſtarken Papier 100 von 25

R bis 1Stahlfedern größte Auswahl
von Mitchel Perry Sommer

I uille Röder
Kugelſpitzfedern alle Nr

S echt aber billiger als jedes
nachgemachte Fabrikat

Transport 14 und 24 jähriger
echt Däniſcher Fohlen

z z billigen Preiſen bei mir zum
erkauf

W einsteim
in Pretzſch bei Merſeburg

Zur Kirmeß Zur Kürmess in
in Landsberg

Ball wozu frdl einladet F Bobardtde tn n hehe NB Für gute Speiſen und Getränke
iſt beſtens geſorgtladet freundlichſt ein e KirmeßHumor am Buffet

h

Das Gebett Ober Unterbett Kiſſen 20 26 30 30 120
e

Der Regenſchirm iſt ein Pertrauensortikel
Am billigſten und beſten kauft man ihn wo er

fabricirt wird Es hält ihr garantirt dauerhaftes FaG brikat beſtens empfohlen die Schirmfabrik von e G GreveS Pritz B ehr ens 45 gr Ulrichſtr 45 Ulmer Dombau Looſe 3,50 verſd TheeReparaturen jeder Art als Ueberziehen Abnähen frei m Lſſte 1 Gewinn 75,000 Hohenthurm Sonntag den 9 und Montag den 10
u ſ w gewiſſenhaft ſchnell und billig Bl Betzeler Ulm a D Novbr ladet zur Kirmen ſrrundlichſtSonntag und Montag den H u 10d M ladet zur Kirmeßt freundlichſt deein W n Schott er ey

öhmsteckt San er Kirmen er
Liberale Wühler Yerſammlung

in OGmnern e eSonntag den 9 November Nachmittags 44 Uhr Von Sonntag den 9 Nov auſ hof um vreußtiſchen Hof en Ter süS 8 im Saale des Ding mit g Uhr bis Freitag den 14 Nov ſteht im kragen beſtehend aus Concert Dienstag den 11 November Aben

r iche Gaſtho und Ball gegeben von der Steger ſchenZu dieſer Verſammlung in welcher unſer Reichstagskandidat zu h d 3 e Capelie aus Lauchſtedt zu deranſtalten Concert und Ball
r preußiſcher und mecklenburgiſcher hoch Freunde und Gönner werden hierdurch wozu freundl einladet M Heinrich

zu den Wählern reden wird laden wir alle liberalen Männer höflichſt ein reeller Bedienung zu ſoliden Preiſen gg V mag Fyn 2 u
zum Verkauf von Gebr Hirſchlaff

Das liberale Comité Dresden u Berlin Be W el L O 93 U

r

ſ

t

de Wehen gr Sonntag u Montag den 9 und 10Lerale VählerVerſannlin

in Löbejün Deonntag den 9 und Montag te N ittagSonntag den 9 November Abends 8 Uhr n en
im Gaſthof za schwarzen Adler ne c eccreecceeeeeeeeZu dieſer Verſammlung in welcher unſer Reichstagskandidat e hie t ler Bitte um ſune

Halle a/S den 6 Novbr 1884Jert Pr Alexander Meyer an n renhlern reden wird laden wir alle liberalen Wähler höflichſt ein Fata den u r den z Caroline Fehſe,

m M am Sonnta det Sonntd II liberale Comite hiermit freundichſt ein A mir e higwa fnfet onntag An
Wahlzettel für den Saalkreis

auf den Namen unſeres bisherigen Reichstags Abgeordneten des liberalen Kandidaten

h Herrn Dr Alexander Meyer Berlin
v von Vet ab jederzeit bei dem e zu erhalten und werden a Beſtellung portofrei durch den

ſelben überſandt el von den Vertranensmännern der einzelnen Bezirke zu eutnehmen
Das liberale Comité

J A Carl Meyer Halle a kleine Ulrichſtraße 9 Eingang am Mühlberg
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

n Halle bitten wir die Wahlze
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